
192 Mıt 56 Jahren noch entschlofß sıch, 81>  — anzufangen. Er errichtet der Südspıitze
Atfrıkas eın Kloster, das bald Mittelpunkt eıner ausgedehnten Missionsarbeıt
wurde: Mariannhıll.

Franz Pfanner WAar eın Mann, der 1ın den 94 Jahren seınes nıcht leichten Lebens nıe
den Mut un! den Humor verlor, der das Gerade un: Ungekünstelte liebte un:
keine halben Sachen machte, kurz,; der tür Nägel mıiıt Köpften W dl

Das vorliegende Werk scheınt eın wen1g VO Geıist des Dargestellten ANZSCHOMM
haben Es iSst spannend und humorvoll geschrieben; enthält auch viele Zıtate,

meıst AUS seınen Brieten und Lebenserinnerungen.

Ernst Sturmer: PE} RACHENIHRO Matteo Rıccı. 143 Seıten,
Kaff:, 98 ,— Verlag Gabriel, Mödling Steyler Verlag, St Augustın 4139)

Diese Biographie AaUuUS der erıe ‚,Mıssıonare, die Geschichte machten‘‘ berichtet über
das Wirken des Jesuıten Matteo Rıccı 1in China, seıne Vergangenheıt wird NUr 1in eiınem
kurzen UÜberblick erhellt. Dem Italıener gelang 1583 iın China einzudrıngen, ob-
ohl damals die Parole galt ‚„Nach Chiına gelangen 1st 38r  u utopisch, W1e€e den
ond erreichen‘‘. Mıt Hılte der Naturwissenschatten versuchte C sıch mıit den
Gebildeten un:! Einflufßreichen anzufreunden und, gestutzt auf hre Hılte, [9) Z
gans ZU Kaiserhoft bekommen, sıch das Wohlwollen des Kaılsers tür seın mM1S-
sionarısches Wırken sıchern. Der Weg AA Drachenthron 1aber W al verbunden mıt
unglaubliıchen Entbehrungen und Gefahren.

Das kleine Werk 1St lebendig und spannend geschrieben, bleibt aber doch sachlich
un oibt eınen reichen FEinblick 1ın das Kultur- und Geistesleben Chinas dıe Wende
des Jahrhunderts.

EFr Romuald Steinmer OSB

Ruf: BEICH TE Werkbuch ftür die Verkündigung.
280 Seıten, kart..; 28,— Verlag Friedrich Pustet, Regensburg

741 diesem Werkbuch lıeterten ıne Reihe VO Autoren Beıtrage; VO allem
Cooper, Emeıs, Frank OP: Gruber, Horst (B Kıesow und

Pesch Im ersten Teıl bringt das Buch dıe theologische Grundlegung, die Be-
handlung der uflße als Täat, ernach das Sündenverständnıs 1mM Wandel un: schliefßlich
Autsätze über die Bufße ın der Kırche VO heute. Der zweıte Teıl bietet dann Verkün-
digungsmodelle, die Sünde und uße 1n der biblisch_en Botschaft, Gewıssen un:
Schuld, un! Bufse heute.

ach dieser dürren und unvollständigen Inhaltsangabe des Buches darf 1119}  m} ohl
mıt Recht N, dafß sıch eınen Z e1lt- und situationsbedingten, notwendig 3A
wordenen Standpunkt VO heute ehrlich bemuht. Dıi1e utoren haben sıch hre Arbeıt
nıcht leicht gemacht. Aber doch kann INan mıt manchen Ansıchten, die sıch aber
aus der Gedankenfolge und dem Tenor des Gebotenen ergeben, nıcht konform gehen,

der Stellung ZUTT Osterbeıichte, Z Andachtsbeichte un dergleichen mehr. och
dem gegenüber bleibt dieses Werkbuch sehr lesenswert un bringt, VOT allem ın SEe1-
U o praktischen Teıle wertvolle Hiılfestellung für den Seelsorger. Dıie Beıträge mıt
iıhrer vornehmen Kritik un ihren nregungen rutfen uns eıner ehrlichen ‚,Gewıs-
senserforschung‘“‘ dort auf, Verwaltung un! Empfang des Bufssakramentes häufig
1Ns Schablonenhafte un:! Seelenlose abgeglitten ISt. Dr Anselm Schwab OSB


